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Dynamitanſchläge im Aufſtandsgebiet
Die Kommuniſten bitten um Verhanölungen Franzöſiſche Antwort auf die deutſche Reparationsnote Neue Zwangs
maßnahmen der Entente Beſetzung Gberſchleſtens und des Kuhrgebietes

Der kommuniſtiſche Wahnſinn
Obwohl die Lage noch immer außerordenrlich ernſt iſt

ſcheint zu beſonderen Beſorgniſſen kein Grund vorzuliegen
Die Regierung hat alle Vorſichtsma nahmen getroffen um
mit Hilfe der verfugbaren Polizeikräfte der Bewegung Herr
zu werden Es gewinnt faſt n AUnſchein als ob in den
breiteſten Kreiſen der Arbeiter chaft beſonders in den Un
ruhegebieten ſeloſt der dringende Wunſch beſteht die kom
muniſtiſchen Unruheſtifter endlich einmal mit allen verfüg
baren Mitteln lahm zu legen damit der Terror unreifer
Elemente ein Ende nimmt Es wird und muß energüch
durchgegriffen werden bus iſt ſelbſtverſtändlich wenn üver
haupr von einer Erhalrung der ſtaatlichen Autorität noch
die Rede ſein ſoll Rücſich en gibt es hier um ſo weniger
als es ſich bei den Vrahtziehern des Aufruhrs zweifellos
um ausländiſche Hetzer cder zum mindeſten um mit ruſſiſchem
Gelde unreryaltene Führer handelt die im engſten Zu
ſammenhange mit Moskau ſind Solche Elemente aber ſteh n
außerhalb des Geſetes und müſſen unſchädlich gemacht
werden Die Bewe ung geht ſogar waſchechten Kommu
niſten über die Hutſchnur So ſordern die urſprün lichen
Begründer der K Ap Laufjenberg und Wolfheim in
Hamburg in einem A iſchlag Es genügt nicht dieſe ver
brecheriſchen Elemente ulein zu laſſen ſondern ſie müſſen

auch zur Perantwortung gezogen werden und zwar von den
organiſierten Arbeiterilaſſen lbſt Die vecbtech riſchen
Elemente haben zur reuvlutionären Tat aufgerufen Jn
der gegeb nen Siruation im Augenblick iſt nur eine r vo
lutionäre Tat möylich und das iſt die revolutionäre
Juſtiz an dieſen Saboteuren und Maro
deuren der Revolution

Wie gewiſſenlus die kommuniſtiſchen Hauptſchreier an
der von ihnen verführten Arbei erſchaft handeln darauf
weiſt das Berli er Organ der Unabhängigen die Freih it
mit folgenden bemertenswerten Sätzen hin Dr Kurt
Geyer iſt in Moskau Otto Braß iſt auf dem Wege
nach Rußland ebenſo Wilhelm Koenen Bei Wilheln
Koenen iſt es beinahe lbſtverſtändlich daß er nie in
Mitteldeurſchland iſt wenn dort die Situation ſich zuſpitzt
denn er iſt der bewährte Führer des revolutionären mittel
deutſchen Prol tariats Fritz Heckert Führer des Chem
nitzer Proletariats und Mitglied der Zentrale iſt Koenens
Begleiter auf dem Wege nach Rußland Adolf Hoff
mann hat ſich von ſeinem Arzt die Notwendigkeit einer
mehrwöch gen Erholungskur anraten laſſen Levi hat ſich
nach dem Ausland zum Unterſchied von den andoren nicht

Von
Däumig der während des Kapp Putſches die Serliner
Arbeiter ſchaſt mit aller Energie von törichten Putſchrer
ſuchen abgeraten hat iſt in dieſer Situation nichts mehr zu

ſehen und zu hören Sie wiſſen ſich weit vom Schuß zu
halten

Daß die kommuniiſche Preſſe in der ſinnloſeſten Weiſe
weiter lügt und h tzt iſt nur ein ſelbverſtändliches Glied in
der Kerte kommuniſtiſchen WWahnſinns der jedes Gefühl für
Ziel und Weg verloren hat Nicht recht verſtändlich iſt es
daß die Regierung dieſer Hetze gegenüber nicht noch ener
giſcher durchgegriffen hat als es ſchon geſchehen iſt

Jn Berlin herrſchte geſtern Ruhe Es waren keine
Zwiſchenfälle zu verzeichnen Unter den Arbeitern vor
nehmlich unter n Arbeitsloſen wurden hetzeriſche Aufrufe

verbreitet in denen dazu aufgefordert wird heute am
Sonnab nd zur gewaltſamen Beſetzung größerer Betriebe
zu ſchreiten Die Schutzpolizei iſt in jeder Weiſe vorbereitet
Wie die Berliner Blätter meld n verſuchten in der Nacht
zum Karfreitag eine An ahl Kommuniſten das Haus eines

Landjägers in Marienfelde bei Berlin in die Luft zu
ſpreng n Der Plan ſcheiterte an der Wachſamkeit der dor
tigen Polizei Mehr als 25 Pfund Ruborit wurden be
ſchlagnahmt

Jm Ruhrgebiet iſt es ebenfalls noch nicht zu
Aktionen ernſterer Art gekommen Zwar hat das kommu
niſtiſche Ruhr Echo es an Hetzaufrufen nicht fehlen laſſen
G ſtern vormittag verſamm lte ſich in Eſſen eine ſehr
J große Men chenmenge auf dem Burgplatz Von vier Red
nern darunter einem Delegierten aus dem mitteldeutſchen
Aufruhrgebiet wurde die Menye auſgeſordert heute in den
Geoneralſtreik zu treten ſich mit Waffen zu rſ hen
und die Sipo zu entwaffnen ſowie den kämpfenden Brüdern
in Mitteldeutſchland und Hamburg tätige Hilfe zu leiſten
Ein VerlrauensmännerKonf renz der Soziald mok ariſchen
Partei Kreis Eſſen nahm zu der augenblicklichen politiſchen
Lage insbeſondere zu dem kommuniſtiſchen Putſch in
Ritteldeutſchland und einer von den Koinmuniſten ge

j planten Uebertragung auf das Ruhrgebiet Stellung Die
Konferenz war einmütig der Auffaſſung daß die von Mos
kau befohl ne kommuniſtiſche Aktion unter allen Umſtänden
mit der größten Schärfe von der Arbeiter
ſchaft bekämpft werden müſſe Alle Arbeiter
wurden aufgeſordert Kundgebun en der V K P D unter
keinen Umſtanden zu unzerſtutzen im Geg nteil alle über die
Geſährlichteit ſolcher Akrionen aufzurlären Die Ent
ſchließung fordert insbeſondere den Kampf gegen Putſch
weil dadurch ein glücklicher Ausgang der gegenwärtigen
Lohnbewegung der Bergarbeiter auf das allerſchilinmſte ge
ſährdet wird

Das Staatsminiſterium für Thüringen teilt mit daß in
Thüringen bie Lage vollkommen ruhig iſt Von
der geſamten Bevölkerung wird erwartet daß ſie arlamie
renden Nachrichten jeder Art mit berechtigtein Mißtrauen
begegnet da ſich vielfach herausgeſtellt hat daß folche Nach
richen in beſtimmter Abſicht übertrieben und zur Herbei
führung von B unruhigung verbreitet werd n

Was Staatsminiſterium für Thüringen har von Weimar
aus an die Reichsbehörden das dringende Er uchen gerichtet
mit Rückſicht auf die in Thüringen herrſchende
vollkommene Ruhe in allen amtlichen und Preſſe
nachrichten über die Lage in Mitteldeutſchland zu ſprechen
von Mitteldeu ſchland außer Thüringen

Auch in Bayern ſcheint nichts Beſonderes vorzugeh n
Der Reichstagsabgedrdnete Wendelin Thomas der
geſtern abend in einer von der kommuniſtiſch en Part i im
Münchener Kindl Keller einberufenen öffentlichen Verſamm
lung ſprach wurde auf Grund ſeiner R de die eine Auf
forderung zum Hochverrat enthielt von Beamten
der Polizeidir ktion am Hauptbahnhof feſtgenommen
und zur Polizeidirektion verbracht Er wird vor den
Richer geſtellt werden

Ein Bombenanſchlag in Breslau
iſt möglicherweiſe mit der kommuniſtiſchen Aktion in Ver
bindung zu bringen Dort wurde geſtern früh gegen 4
Uhr in einem Kellerfenſter des Hauſes Tauentzienſtraße 5
Bankhaus Wallenberg Pachaly von verbrech riſch n Ele

menten eine Bombe zur Exploſion gebracht die großen Sach
jchaden auf dem Grundſtücke und in den gegenüberli genden
Häuſern verurſacht hat Die Art des Anſchlages und die
Beſchaffenheit der Bombe laſſen darauf ſchließen daß es ſich
um ein von kommuniſtiſcher Seite ausgehendes politiſch s
Attentat handelt das mit der von Mitteldeutſchland aus
gehenden kommuniſtiſchen Bewe ung im Zuſammenhang
ſteht Die Schleſiſche Arbeiterzeitung hat in den letzt n
Tagen gleichſalls zum offenen Aufruhr und zu Gewalttaten
aufgefordert und mußte deshalb bereits zweimal beſchlag
nahmt werden Allerdings iſt es auch nicht ausgeſchloſſen
daß es ſich um ein von polniſchen Fanatikern ausgehendes
Attentat handelt Für die Ermiltelung der Täter hat der
Polizeipräſident eine B lohnung von 10 000 Mark ausgeſetzt
Der Polizeipräſident hat umfaſſende Maßnahmen getroffen
um weiteren G wallakten nach Möglichkeit vorzubeugen und
das Ueberyreifen der kommuniſtiſchen Aufruhrbewegung nach
Breslau im Keime zu erſticken

Der Kufruhr in Mitteldeutſchlanö
hat am Karfreitag neuen Zuzug erhalten Von Halle aus
ſind Scharen jugendlicher Arbeiter veranlaßt durch den Aufruf
der kommuniſtiſchen Jugendorganiſation ins Mansfelder Land ge
eilt um dort die Reihen der Aufſtändiſchen zu verſtärken Jn der
Gegend von Schraplau Oberröblingen und in zahlreichen Ort
ſchaften des Unſtruttales darunter in Querfurt haben die Kom
muniſten am Karfreitag in der rückſichtsloſeſten Weiſe Aushebun
gen vorgenommen Alle Arbeiter bis zum 40 ja ſelbſt bis zum
50 Jahre wurden in die Kampftruppen hineingepreßt Rote
Plakate bedrohten jeden mit Todesſtrafe der ſich ſeiner Wehrpflicht
gegen das Proletariat entzöge

Jn den Kreiſen der Arbeiter herrſcht bis weit in den radi
kalen Flügel hinein Empörung über ein ſolches Gewaltregiment
aber man wagt nicht offen dagegen aufzutreten

Jm Leunawerk

halten die kommuniſtiſchen Agitatoren darunter auch viel
landfremdes Geſindel das die Arbeiter nicht ein
mal beim Namen kennen ſämtliche Leute der Beleg
ſchaft bis zum 40 Jahre zurück und zwingen ſie zum Waffendienſt
Aber im Ernſtfall dürfte auf den größten Teil dieſer vergewal
tigten roten Soldaten kein Verlaß ſein denn zu Dutzenden ver
ſuchten die Opfer kommuniſtiſcher Willkür am Karfreitag heim
lich über die und Mauern die Leung umſchlie
ßen zu ihren
indes zumeiſt von den bewaffneten Poſten wieder zurückgetrieben
Mehrere Kraftwagen des Werkes die die Kommuniſten bemann

amilien zu entkommen Sie wurden
l

Dynamit zum Opfer

Deutſcher Proteſt cn General Le Kond
ten und auf die ehe Dörfer enrtſerdten um Nahrungsmittel zu
requirieren ſind einfach nicht zurückgekehrt weil die Beſatzung die
Flinten wegwa uns nach Hauſe lte Erſtaunlich bleibt immer
wieder die Tatſache daß es den Kommuniſten möglich
war Waffen in dieſer ußer ordentlichen Zahl
bei der Waffenablieferung zurückzubehalten
oder ſich jetzt neue dazu zu verſchaffen

Von Leunag aus haben die Kommuniſten es vermocht durch
ihre Sendlinge die Belegſchaften der zahlreichen

u T 2 Geiſel rwo unter der Arbet ſern erſt recht keine Reigung für den Streil
beſtand doch noch zur Arbeitsnicderlegung zu veranlaſſen So
wurden die Veunger Kohlenwerke ſowie die meiſten Werke des
Michelkonzerns ſtillgelegt ferner die Gruben Cecilie Otto Eliſe 2
Pauline und Emma Der Streik auf den Braunkohlengruben er
ſtreckt ſich bis nach Roßbach Es ſind daran u a Gruben der
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen des Badiſchen Anilin
konzerns der Halleſchen Pfännerſchaft und der Riebeckſchen Mon
tanwerke beteiligt Jn der Ammendorfer Gegend ruht der Be
trieb der Gruben gleichfalls Hinzugekommen ſind heute noch zur
Zahl der beſtreikten Betriebe zwei Gruben bei Bitterfels und die
Gruben Leopold und Theodor

Die Bemühungen der Kommuniſten auch in Halle Streik und
Aufruhr zu entzünden haben nur inſofern Erfolg gehabt als es
ihnen gelungen iſt

die meiſten Fabriken der Metallinduſtrie
zum Stillſtand zu bringen Jn einzelnen Fabriken erſchienen
heute anſehnliche Teile der Belegſchaft zur Arbeit aber der Ter
ror zwang ſie faſt überall zur Umkehr Dennoch ruht in einzel
nen die Betrieben die Arbeit nicht vollig ſo z B arbeitet in der
Halleſchen Maſchinenfabrik beinahe die Hälfte der Belegſchaft Zu
Unruhen oder ga zu Kämpfen iſt es in Halle bisher nirgends
gekommen Auch die Ehrung der Märzgefallenen des Vor
jahres auf dem Gertraudenfriedhof die von den Unabhängigen am
Karfreitag vormittag veranſtaltet wurde brachte keinerlei Zwi

ſchenfälle Einige Aufregung ſchuf am Karfreitag nachmittag da
gegen die Kunde vaß in Nietleben die Kommuniſten be
gonnen hätten die Chauſſeen aufzureißen und Barrikaden zu
bauen Die Sicherheitspolizei die ſchon vorher die Uebergänge
über die Saale beſetzt hatte ſandte am Abend einige Streifkolon
nen dorthin und hatten den Erfolg das Hauptneſt der
Kommuniſten im Gaſthof zur Sonne ausheben zu
können 6 der ſchlimmſten Hetzer die natürlich Waffen führten
wurden verhaftet

Die Nachrichtenübermittlung aus dem Auf
ruhrgebiet iſt außerordentlich erſchwert nicht bloß deshalb
weil man nur noch mit behördlichen Dienſtſtellen ſprechen kann
ſondern weil die Aufrührer eine Anzahl Telephonleitun
gen gefliſſentlich zerſtört haben Aus all den Nach
richten die man mühſam zuſammentragen kann geht aber ſoviel
hervor daß geſtern

Hetiſtedt im Brennpunkt der Kämpfe
geſtanden hat Auch um Eisleben iſt gekämpft worden Die
Stadt blieb aber feſt in der Hand der Sicherheitstruppe die ihren
Machtbezirk hat erweitern können

Ehe die Kommuniſtenherrlichkeit in Hettſtedt zu Ende ging
haben die Banditen dort noch die fürchterlichſten Schand
taten verübt Sie haben aus der Dynamitfabrik Leim
b a ch große Mengen Dynamit geraubt und den Sprengſtoff be
nutzt um ſchwere Verwüſtungen anzurichten Das Bahnhofs
gebäude wurde von ihnen unterminiert Als ihre Herrſchaft
dahinſchwand ſprengten ſie das Gebäude in die Luſt Es ſtehen
nur noch elende Mauerreſte Das Gebäude der Kreditbank
Hettſtedt teilte das gleiche Schickſal Es wurde durch Dyma
mit in zwei Teile zerriſſen und ſperrt nun mit ſeinen Maver
trümmern die daran vorbeifließende Wipper Neun Villen von
Beſitzern die den Kommuniſten wegen ihrer politiſchen Geſinnung
mißliebig ſind wurden ebenfalls in die Luft geſprengt Man ließ
den Vewohnern nur ſoviel Zeit das nackte Leben zu retten Dann
ſetzten die Banditen die Höllenmaſchinen in Tätigkeit Dabei
puſſierte ihnen die Verwechslung daß ſie in dem Bemühen das
Landhaus des Direktors der Meſſingwerke zu zerſtören eine drei
Häuſer davon entfernt liegende Villa der Zerſtörung überkieferten
Auch die Domäne Helbra mit ihren Wiriſchaftsgebäuden ſiel dem

Vor der andringenden Sicherheitspolizei
flüchteten die Banden doch konnte eine Anzahl von ihnen gefan
gen genommen werden

Es ſteht feſt und wird durch den Oberpräſidenten Hörſing be
ſtätigt daß der Aufſtand in Mitteldeutſchland in erſter Linie

das Wert ruſſiſcher Bolſchewiſten
iſt Zahlreiche Hallunken dieſer gefährlichen politiſchen Zunft hat
man feſtnehmen können Die meiſten allerdings gerade die Haupt
hetzer hatten ſich ſchan wieder in Sicherheit gesracht
See d ehe l glaubten und PianeSache e ihnen gelich erſchien So hat das feige Geſündel immer gehandelt
und ſo geſchieht es auch diesmal Die Le
bleiben die verhetzten Arbeiter die ſich in einer
ſie nur ein Deutſcher fertig krieg immer
ländiſchen nten zu Tollheiten verleiten
Familien haben die unheilvollen Folgen



Der Bahnverkehr iſt noch vielfach unterbrochen Wenigſtens
was die Strecken in das Aufſtandsgebiet anlangt Sonſt wird er

Hallevon Halle aus auf e ung aufrechterhalten Auch die
Hettſtedter Eiſenbahn verkehrte heute wiederh einer Mitteilung der Eiſenbahndirektion Halle hat das

Reichsverkehrsminiſterium zur Abwehr von Bahnfrevel und zur
Unterſtützung bei der Wiederherſtellung des beſchädigten Bahn
körperse einen gepanzerten Streckenzug
mit 140 württembergiſchen Eiſenbahnern zur Verfügung geſtellt
der vorliufig in Sangerhauſen ſtationiert wird und die Strecken
nach Sandersleben und Oberröblingen befahren ſoll

Trotzdem große Teile der Mansfeldſchen Lande und der
Merſeburger Gegend noch im Aufruhr ſtehen iſt doch der kom
muniſtiſchen Parteileitung ſchon die Erkenntnis
zekommen daß auch ihr neueſter blutiger Putſch
ein vollſtändiger Fehlſchlag wird daß der Zuſammen
bruch in kürzeſter Friſt erfolgen muß Sie haben deshalb auf dem
Wege der Verhandlung für ihre betörten Anhänger denen ſchwere
Strafe droht herauszuholen verſucht was noch herauszuholen iſt
Aber ſie ſind auf Veranlaſſung des Oberpräſidenten der ja an
ſcheinend diesmal wirklich feſt bleiben will abgewieſen worden

Bedingungsloje Arergabe wirö vertangt
Jn Halle erließen ſie daraufhin heute vormittag folgenden Aufruf

Arbeiter Angeſtellte Beamte von Halle die ihr mit dem
Kommunismus ſympathiſiert Das Verbrecheriſche das dem
Wahnſinn verfallenen Hörſing hat eine bis zur Siedehitze ge
ſteigerte Situation geſchaffen

Wenn ihr auch bis aufs Blut gereizt ſeid weiſt alle Ele
mente mit Entſchiedenheit in die Schranken die dieſe Gelegen
heit benutzen wollen um zu plündern

Der Kommunismus welcher euch dem Licht entgegen
führt der euch aus Sklaverei und Knechtſchaft befreit darf nicht

beſchmutzt werden

Gewerkſchaftskartell V K P DFolgende Einzelmeldungen ergänzen das Bild das wir im
vorſtehenden gegeben haben

Dynamitanſchläge auch in sleben
Eisleben 12 Uhr mittags Daß es über Nacht hier

gicht ruhig bleiben würde war angeſichts der Dinge anzu
nehmen niemand aber hat wohl erwartet was ſich tat
ſächlich ereignet hat Nachts gegen 10 Uhr
ſammelten fich die Kommuniſten am alten Rathaus Eine
Schutzwache die dies bemerkte nahm die Aufrührer vnter
Feuer woreuf ſie ſich in Deckung begaben Ehe es verhindert
werden konnte warfen die Aufrührer ſtarke Spreng
ladungen in die des Generaldircktors der
Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft Dr
Heinhold in das Gewerkenhaus und ns Tathaus die
unter gewaltiger Detonation furchtbare Ver
heerungen anrichteten In dem Schäuoec der Gewerk
ſchaft ſind die Fenſter mit den Kreuzen heraus
geriſſen die unteren Etagen ſi ertrürrmert und die
Mauern geborſten Auf dem ganzen Barkt ſind nur wenige

e ganz geblieben Der vor dem Rathaus ſtehende
andelaber iſt umgeſtürzt Ueberall iſt grauenhafte

Berwüſtung, Die Aufrührer wurden von Polizeiabtei
lungen umfaßt unter ſchweren Verluſten ins Rathnus gedrängt und zum großen Teil gefangen genommen Sie

Schutzpolizei erbentete fünf ſchwere und
mehrere Faufen Dynamit Jn ihrem Grimm über die
erlittene Niederlage plünderten die entkommenen Aufrüßrer
die Villa des Marineoberſtaatsarztes a D und Leiters des
Knappſchafts Krankenhauſes Dr Svers aus und ſprengten
e in die Luft Das ausbrechende Feuer konnte nicht ab
gelöſcht werden und das Gebäude brannte völlig aus

Die Hetzarbeit der ausländiſchen Fgenten
Magdeburg 26 März Als Urheber der kom

nuniſtiſchen Aktion im Mansfelder Eebiet ſind erwieſener
maßen ruſſiſche Volſchewiſten aufgetreten Wie beim
Obervpräſidium feſtgeſtellt wurde ſind allein am Montag
60 Ruſſen in Eisleben eingetroffen Geſtern nacht wurden
im Aufſtandsgebiet bei Eisleben 30 Verhaftungen vorge
nommen

Magdeburg meldet Reichsregierungskommiſſar Hör
ſing hat an die Arbeiterſchaft des Regierungsbezirks Merſeburg
M c

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag 27 März Jnhalt Das Geheimnis des Schränkchens
Roman von Stevenſon Oſtern im Walde Ein troſtreiches
Feſtlied von Richard Looz mann Ein Hſtereigedicht Von
Eduard Mörike Weisheit in Weſtenta ſchenformat Von
Profeſſor Vpſilon Steuerfragen Von Schellen
moritz Das Oſterei Von Hans Runge Der Dichterr r etratie Zu Heinrich Manns 50 Geburtstag Von Hans

gatone

Zwei Kinder
Von

Hans Bauer
Nachdrud verboten

Nachmittags gegen 4 Uhr in einem Kaffee An einem Mar
mortiſchſchen ſitzt eine Frau mir einem kleinen Mädel So
ganz fern rausgepuzt iſt die Keine blaues Kleidchen rotes
Käpſel hinten ein ſchmucker ſorgſam geflochtener Zopf der
über die Schutter bis in den Schoß reicht Auf ſeiner Miene
liegen Artigleit und Kinderſtuße Se weiß daß das etwas
iſt in einem Kaffee ſitzen in den rieſengroßen Spiegel an
der Wand gucken Torte ſcheecken können

Wie weder mal die Tür aufgeriſſen wird huſcht mit einem
Gäſte chus ein ande es kelnes Mädel mit in das Kafſee Jn der
Linken hä t es eine Marktra,che Jn ſeiner Rechten hält es
zwei Strerchhotzſchachte n Es eilt von Tiſch zu Tiſch Knixt
Flüſtert Brauchen Se Streichhöl er Schmutzig ſieht das
Kind aus Eine braune Kutte umhüllt es Es iſt wohl erſt
8 Jahre Aber aus ſe nen Auzen blitzt ſchon etwas wie Kälte
Wiſſen Seſchäftsſinn Es kommt auch an Lottchens Tiſch
Knixt Flüſtert ins Leere Brauchen Sie Streichhöl
Dann blinzelt es und rerßt inſtinktiv die Rechte mit den
Streichhöczern auf den Rücken als ſchäme es ſich Ware
feilzubieten und lächelt dann verlegen Ach du Lotte
Guten Tag Lotte

Jene Lotte erinnert ſich das Hausmannsmädchen aus dem
Nebenhau,e mit dem ſie ger egenteich geſpielt hat

Das Hausmannsmädchen hat nun ſe ne Verezenheit über
wunden und ſagt lächelnd t einem ſcheuen Seitenblick auf

einen Aufruf gerichtei in dem er betont daß die ufforde
rung zum
zeibeamten ufwe von der Vereinigten Kommu
niſtiſchen Parteiagusgegangen ſei vHörſing ſtellt dann
feſt daß nur eine Minderheit der Arbeiter der kommuniſtiſchen
Partei gefolgt iſt Weiter heißt es Die kommuniſtiſchen aus
ländiſchen Hetzet und die mit ruſſiſchem Gelde bezahlten Söldner
haben bereits zahlreiche Familien ins Unglück lind Unge
heuer groß iſt der Lohnverluſt Diejenigen aber die
die Arbeiter ins Unglück geſtürzt haben ſind bereits verſchwunden
und abgereiſt ihre Opfer ihrem Schickſal überlaſſend Arbei

ter begreift Jhr noch nicht daß Jhr von Ver
brechern von bezahlten Subjekten zum Verbre
chen aufgereizt und ins Verderben geführt wer
det Selbſt kommuniſtiſche Führer haben mir ihren Abſcheu aus
geſprochen den ſie vor einem ſolchen wahnſinnigen Treiben haben
Jn letzter Stunde rufe ich Euch nochmals zur Umkehr zur Ver
nunft Laßt Euch nicht weiter aufhetzen

Die Freiheit macht folgende Feſtſtellungen
Die Kommuniſten ſprechen von einer Entſcheidungs

ſchlacht Die Rote Fahne ſchreibt Die Stunde ruft das
Proletariat auf die Schanzen

Dr Kurt Geyer iſt in Moskau Otto Braß iſt auf dem
Wege nach Rußland ebenſo Wilhelm Koenen Bei Wilhelm
Koenen iſt es beinahe felbſtverſtändlich daß er nie in Mittel
deutſchland iſt wenn dort die Situation ſich zuſpitzt denn er
iſt der bewährte Führer des revolutionären mitteldeutſchen
Proletariats
tariats und Mitglied der Zentrale iſt Koenens Begleiter
auf dem Wege nach Rußland Adolf Hoffmann hat ſich von
ſeinem Arzt die Norwendigkeit einer mehrwöchentlichen
Erholungskur anraten laſſen Levi hat ſich nach dem Aus
land zum Unterſchied von den anderen nicht nach dem
Norden ſondern nach dem Süden begeben Von Däumig der
während des Sapp purſche die e liner Vrveiterſchaft mit
aller Energie von törichten Putſchverſuchen abgeraten hat iſt
in dieſer Situation nicht mehr zu ſehen und zu hören

Eine Wendung

Eisleben 23 März Amtlich Die hieſigen Kom
muniſtenführer erſchienen beim Kommandanten und baten um
Verhar dlungen über die Einſtellung des Kampfes im ganzen
Mansfelder Gebiet Der Kommandeur lehnte auf Weiſung des
Oberpräſidenten jede Verhandlung mit den aufrühreri,chn Ar
bei ern ah und ſtellte folgende Forderungen Die aufrühreriſchen
Banden nellen oſort den Kampf ein dann wird de Schutz
polizei nicht mehr ſchießen Alle Waffen und Munition
ſind ſofort abzugeben Diejentgen die freiwillig ablieſern werden
weder nach Namen gefragt noch verfolgt werden Sämlliche
Kraftwagen und ſonjtigen geraubten Sachen ſind ſofort S
rückzugeben Satgr wird daß die Ortsbehörden die Waffen
einſammeln Die Arbeit iſt ſofort in allen Betrieben
wieder aufzunehmen Die erſchienenen Kommuniſten
führer unter Führung des Redakleurs Bechſtedt von der Mans
ſelder Volkszeitung ver prachen bei ihren Leuten mit allen
Mitteln dafür einzutreten daß die Bed ngungen angenommen
und vorbehaltlos befolgt werden

Die franzöſiſche Antwort an Deutſchlandö
Jn ihrer am Donnerstag ausgegebenen franzöſiſchen

Antwort auf die deutſche Note vom 22 März gibtdie Kepataltonskonnilſton zu verſtehen daß es
nach dem Wortlaut des Verſdiller Vertrages i hre Sache
iſt den Wert der deutſchen Lieferungen und feſt
zuſetzen Auch entnimmt der Ausſchuß demſelben Verträge
die Vollmacht zu beurteilen welche von den bis auf den
heutigen Tag gemachten Lieſerungen auf die 20 Milliarden
Goldmark angerechnet werden können Dieſe 20 Milliarden

e bilden den Gegenſtand des Artikels 235 Außer
m

Anführungen der deutſchen Regierung über die Zahlungs
möglichkeit Deutſchlands und die Schadensforderungen dem

Reparationsausſchuß r Pflicht gemacht wird die deutſche
mſtände anzuhören unter denen dieſe

oder jene Lieferungen oder der Gleichwert auf die 20 Mil
Regierung über die

r liarden des S 235 angerechnet werden können
In ſeinem Beſtreben dem wirtſchaftlichen Wiederauf

So Und die zehn Pjennig ſind für dich

Mutter lächelt
Lotte tuſchelt der Mutter ins Ohr Darf ich mir ganz

Herr Ober ruft Lotte Herr Ober Der Ober
kommt

Lotte ſagt es recht laut daß es Minna noch höre Ein
Stückchen Torte will ich haben

Spie en Haſchen und Bälle werfen und Verſtecken
n kann von nun ab Lotte ſelbſtverſtändlich nicht mehr mit

Minna
Schade Sehr ſchade Sie hatte immer recht gern mit

ihr geſpielt

Zum Tode Kurt Wo zendorffs
Dem verſtorbenen halleſchen Profeſſor Kurt Wolzen

Ja ff widmet Franz Rieffel in der Frankf Zeitg folgende
Zeilen

Er ſteht noch ſo vor mir wie er ich glaube 1904 zur Tür
hereintrat um ſich zum Dienſtantritt als Reſerendar zu
melden Jch war damals Amtsr ichter auf dem Land Groß
ſchlank von faſt knabenh after Jugendlichkeit und einer ganz
eigenen nachä,ſigen natürlichen Eleganz Dieſe echte elegantia
durchdrang wie ein ſuöti er Duft ſein ganzes Weſen Andres
kam ſpäter nach und nach zutaze ſein Hang zum Spott je
nachdem zu liebenswürdigem oder verurtei endem ſein Scharf
ſinn die wunderbare Raſchheit und Behendigkeit ſeiner Auf
fäſſung Bei ernſten oder heiteren Gerankenaufſtiegen über
ſprang er immer eine um die andere Stuſe Das erſchwerte
einem Lang,ameren die Unterhaltung mit ihm Er war dem
anderen le cht ein Stück Konverſation voraus und wartete
dann gelaſſen auf ihn Einige Stupsienſemeſter in Lauſanne
und Grenoö e kamen ſeiner ge ſtizen Weltmänniſchkeit zugute
Von jeher hatte er ſeine Bezasung zur bildenden Kunſt ge
pfegt Neben der Land,chaft ge ang ihm namentlich die Dar
ſtellung ge erlſchaftlichen Treibens auf Promenaden in Bade
ſtädten uſw Er machte es ſelbſt gern mit und war ein

Loktes Mutter Braucht ihr Streichhötzer
Augen kommt anz e fühlt ſich wichtig
nie da das jemand ſie um etwas fragte Ja,

ſagt ſie ja Du kannſt mir eine Schachtel geben Minng

i i mVierzig Kienaig ſagt das Hausmannsmädchen Lotte

Tennisſpieer von Ruf So warf er eine Menge ge ſtreicher
Zeichnungen uad e cher he lfarbigzer Aquarelle hin ks wäre
ein Wunder wenn er nicht auch Karikaturen gezeichnet hätte
Und er war in der Tat ein vorzüg icher Kartkaturiſt hier
i dort unerbittlich vor allem und immer elegant

Ze chnungen erinnerden an den frühen Thöny den er
ſehr Ueble Ob er vor der Friedensdelegation in Verſailles

eneralſtreik Kampf gegen die Poli

Fritz Heckert Fuhrer des Chemnitzer Prole

gibt der Vertrag zu verſtehen daß weder durch S 9
noch durch S 10 Anhang 2 Teil VIII betreffs eventueller

einen Fünfzigpfennigzſchein heraus So Minna, ſagt ſie

Minna bedankt ſich und geht an den Nebentiſch Die

ſchnell noch ein Stückchen Torte beſtellen Die Mutter nickt

bau Deutſchlands kein Hindernis entgegenzuſetzen habe der
Ueparationsausſchuß ſolange als möglich in der
Ueberzeugung daß infolge des Notenwechſels die deutſche
Regierung ſich bemüht haben würde die nötigen Maßregeln
zu ergreiſen um getreulich den Verpſlichtungen nachzukom
men die ihr g 235 auferlegt Erſt nach der Feſtſtellung daß
dies nicht in der Abſicht der deutſchen Regierung liege
machte der Reparationsausſchuß von den förmlichen Be
ſtimmungen des Vertrages Gebrauch indem er von Deutſch
land die Zahlung der rüclſtändigen 12 Milliarden Goldmoark
vor dem 1 Mai 1921 und die Zahlung einer Milliarde Gold
mark vor dem 23 dieſes Monats verlangte Bei der Ein
forderung dieſer einen Milliarde Goldmark für den 23 März
ſtützte ſich der Ausſchuß auf die Gewißheit daß Deutſchland
gerügendes Barvermögen beſitzt um eine ſolche Zahlung zu
leiſten Jn dem Beſtreben auf die du des Ver
trages in dem Sinne der Billigkeit hinzuwirken erklärte er
daß er bereitſei alle Vorſchläge in Erwägung
zu ziehen die ihm vor dem 1 Mai 1921 unterbreitet
würden um gegebenenfalls ſtatt eines Teils in Gold und
der ausländiſchen Deviſenlieferungen in Waren oder Ueber
tragung von Mobilarwerten oder auch das Ergebnis einer
Auslandsanleihe in Zahlung zu geben

Die Reparationskommiſſion bemerkt daß zur gleichen
Zeit als die deutſche Regierung die berechtigten Forde
rungen zurückwies die an ſie gemäß dem Vertrage geſtellt
wurden ſie gleichzeitig cine oſſenbar ungenaue Auslegung
der Verfügungen des S 235 und der Verfügungen des S 12
C 1 vom Anhang II vorbringt Man kann nicht behaupten
wi es die deutſche Regierung tut daß die einzige Folge
eines am 1 Mai 1921 feſtgeſtellten Deſizits der Austauſch
der in 8 12 C 1 des Anhanges II zu Teil VIII des Vertrages
vorgeſehenen Schatzſcheine gegen Lie verzinslichen und denen
des S 12 C 20 des gleichen Anhangs entſprechenden Schatz
ſcheine ſein müßte Die 20 Milliarden Goldmark des Artikels
235 dürfen keineswegs mit den 20 Milliarden Goldmark ver
wechſelt werden welche die Summe der erſten Rate von
Schatzſcheinen darſtellen die in S 12 C 1 des
Anhangs 11 in Betracht gezogen ſind Die 20 Milliarden
in Schatzſcheinen des Anhangs II ſtellen ganz einfach einen
Schuldſchein ausſchließlich auf die allgemeine
Rechnung der Reparationen dar Die 20 Mil
liarden Goldmark des Artikels 235 müſſen bar bezahlt oder
in gleichwertigen Leiſtungen bezahlt werden und ſollen
dazu dienen zuerſt einen Teil der Beſatzungkoſten und
die zugelaſſene Verſorgung Deutſchlands mit
Lebensmitteln und Rohſtoffen und zum anderen
Teile bis zu deſſen Höhe den Reparations Saldo zu bezahlenEr iſt der ew Reparaltionskonto anzurechnende Teil der zur

teilweiſen Amortiſierung in ratenweiſen Schatzſcheinen der
20 Milliarden kommen kann Die Beſtimmung des An
hangs II S 12 0 10 der die Ausgabe neuer Schatzſcheine
vorſſeht ändert aber in keiner Weiſe die unbedingte Ver
pflichtung die für Deutſchland aus dem 235 entjſpringt
Auf jeden Fall muß die Geſamtſumme der 20
Milliarden Gold markdes 8 235 bis zum 1 Mai
1921 bezahlt ſein Der Wortlaut iſt unerbittlich
und die Nichteinhaltung dieſes Artikels bietet wie
überhaupt jeder Verſtoß Deutſchlands gegen ſeine Ver
pflichtungen die Möglichkeit Zwangsmaßnahmen zu ver

hängen dNach Erörterung dieſer Tatſache ſtellt es ſich heraus
daß die deutſche Regierung dodurch daß ſte das allgemeine

Verlangen der Kommiſſion die Beſtimmungen des S 225
auszuführen und vor allem die Zahlung der für den 23 März
verlangien Milliarde Goldmark mit einer Weigerung be

antwortet ihren Verpflichtungen nicht nachgekommen ift
Jnfolgedeſſen hat der Reparationsausſchuß in Verfolgunz
des S 17 Anhang II Teil VIII des Verſailler Vertrages be
ſchloſſen dieſen Vorſtoß einer jeden der beteiligten Mächte
mitzuteilen

Temps
gleichzeitig mit der Ueberreichvng
Vertreter der Kriegslaſtenkommiſſion an die alliierten Re

W en ein kurzes Schreiben mit der Mitteilung dieſesetſeſes Deutſchlands gegen einer der förmlichen Beſtim

mungen des Verſailler Vertrages richte Dieſem Schreiben

bemerkt daß die Reparationskommiſſion

Seine mündlichen Federzeichnungen und Karikaturen der
dortigen Perſonen und Sachen waren köſtlich Das Wort
Talleyrands ſurtout polnt de zele war für ihn geſchaffen
Aber unter der ſpöttiſchen Kühle verbarg ſich hoher ſittlicher
Ernſt leiden chaftlicher Ciſer für die Dinge auf die es ihm
ankam und herzliche Wärme für die ihm Naheſtehenden
Wer ihn näher kannte betrauert nicht nur die großen Hoff
nungen die ins Grab ſinken mit dem in achilleiſchem Alter uns
Entriſſenen ſondern vor allem den treuen Freund und guten

Menſchen Franz Rieffel,
Die Pfychologie des ſchlechten Schülers

Die Verwendung der P ychotechniſchen Eignungsprobe für
den Schu unterricht macht immer grözere Fortſchritte und in
verſch edenen eng iſchen ſowie amerikaniſchen Unterrichtsan
ſtalten verwertet man dieſe Teſts zur Beurteilung der
Schüler und ihrer Lerſtungen
Pädagoge Rut herford in der auf die Weiſe erfolgten

Meſſung des Ge ſtes einen neuen Wegz um den ſchlechten
Schüler zu beſſern Unter den Kindern einer einzigen Schul
klaſſe die körperlich ziemich gleichaltrig ſind gibt es eine große
Verſchiedenheit des geiſtigen Alters viel größer als man
gewöhnlich ahnt Es giöt Kinder die dem geiſtigen Durch
ſchnitt ihrer Kaſſe um mehrere Jahre vorauseilen andere
wieder die um 1 oder 2 Jahre dahinter zurückgeblieben ſind
Der ſch echte Schüler der Taugenichts und böſe Bube der
dem Lehrer das Hauptärgernis bereitet iſt nach den Beob
achtungen des Engränders méelſtens ge ſtig älter als körper
lich Verſezt man ernen ſocchen Jungen der geiſtig nicht genug
beſchäftigt iſt und darum auf lauter dumme Einfälle kommt
in eine höhere Klaſſe unter Kinder denen ſein geiſtiges Niveau
angemeſ en iſt dann wird er viel intenſiver beſchäftigt ſein und
dadurch ſeine Unzezogenheit ver ieren Eine andere Form des
ſch echten Schülers iſt der dumme Junze deſſen geiſtiges
Alter hinter dem ſeiner Klaſ,engeno jen zurückgeblieben iſt
Für ihn bedeutet die Schu e eine Qual da naturgemäß An
jprüche an ihn geſtellt wecrden die er nicht erfüllen kann
Durch Anwendung be timmter Teſts äßzt ſech mit Sicherheit
nachwehen auf we che Unterrichtsſtuſe ein ſorcher zurücge
bliebener Schüler gehört und wenn man ihn um eine oder
mehrere Kaſſen zurückverſegzt dann wird er gut mitkommen
Man muß alſo bei der Beurtei ung des ſchlechten Schlilers
vor allem das geiſtige Alter feſtſtellen in dem er ſich befindet
und danach pädagogiſchc Maßnahmen treffen

ihrer Antwort an di

der er angehörte Karikaturen mitgebracht hat weiß ich nicht
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